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Der Plan für heute Abend

• Selbstbild und Wirklichkeit in der 
Leistungsgesellschaft
– Chancengerechtigkeit oder Ungleichheit

• Steuer für Gerechtigkeit?
– Gerechtigkeitslücken
– Umsteuerungspotenzial

• Zur Debatte
– Eigentum verpflichtet
– Bürgerräte statt Polarisierung
– Einkommen verteilen



Gerechtigkeitslücken im Steuersystem

Weiterführende Informationen: 
www.netzwerk-steuergerechtigkeit.de/handbuch

• Seit 1996 hat sich der effektive Steuersatz für sehr große Vermögen und deren 
Einkommen etwa halbiert

• Sehr große Erbschaften werden trotz BVerfG-Urteil weiterhin zu niedrig besteuert
• Die größten und profitabelsten zahlen trotz OECD-Reformen den niedrigsten 

Steuersatz





Umsteuerungspotenzial 10 – 500 
Milliarden Euro

• Umsteuerungspotenzial ist 
abhängig von politischer 
Ambition

• Unsere Prämisse: derzeitige 
Steuersätze für alle 
durchsetzen, Fokus auf wenige 
Hundert/Tausend

• Andere Möglichkeiten:
– Bemessungsgrenzen SV (bis zu 

90 Mrd.)
– Grundsteuer wie in Frankreich, 

USA, etc. (bis zu 100 Mrd.)
– Einkommens- oder 

Umsatzsteuer (mehrere Mrd. 
pro Prozentpunkt)

– Finanztransaktionssteuer



Bürgerdebatte gerechte Steuern und 
Finanzen

• Mit Mehr Demokratie, 
Bund der Steuerzahler, 
Nexus

• 40 zufällig ausgewählte 
Teilnehmende

• 6 Tage mit 
Experteninputs, 
Materialien zum Haushalt 
und moderierter 
Gruppenarbeit

• 13 Empfehlungen
© Robert Boden



Einigkeit und Einigung
Einigkeit:
• Der Staat muss sparen, 

ca. 50 - 100 Mrd. € durch 
höhere Effizienz

• Der Staat muss anders 
priorisieren

Einigung:
• Mehr Geld für Bildung
• Lokal und regional stärken
• Höhere Steuern für große 

Erbschaften und 
Kapitalerträge

Weiterführende Informationen: www.steuerdebatte.info



Die Empfehlungen der Bürger*innen


